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Al l e s  f ü r  d e n  S c h u l s t a r t  
 

Samstag, 26.03.2011, 10.00 - 13.00 Uhr 
Internationale Grundschule Crinitzberg und Kindertagesstätte „Spatzennest“, 

Bergstr. 1a 
Zu unserer Veranstaltung laden wir alle Schulanfänger der Region sowie deren Eltern und 
alle an unserer Schule und dem Kindergarten interessierten Gäste herzlich ein. Nutzen 
Sie die Chance, um Ihrem Kind einen optimalen Schulstart zu ermöglichen! 
Wir bieten ein breites Informationsangebot rund um das Thema Schule und frühkindliche 
Förderung. Unsere Pädagogen und Erzieher beantworten Ihnen gerne Ihre Fragen. 
Firmen der Region werden sich bei Ihnen vorstellen, u. a. Gärtnerei Gerisch, Präsente 
Müller, Schreibwaren Neef und Fotoladen Weber. 

Für das leibliche Wohl wird auch gesorgt sein. 
 

Gleichzeitig können alle Gäste, die unsere Schule und den angren-
zenden Kindergarten näher kennen lernen möchten, den 

Tag der offenen Tür 
nutzen und durch die vielfältigen Angebote einen Einblick in unsere Arbeit gewinnen. 
Im Kindergarten können sich alle Kletterfans an unserer Kletterwand ausprobieren.  
Ein besonderes Highlight wird das Wettmelken sein. Jeder hat die Möglichkeit sein Melkdiplom abzulegen. 
Unsere Schüler werden ihre Schulkleidung in einer kleinen Modenschau präsentieren. 

Lassen Sie sich überraschen und besuchen Sie unsere moderne Einrichtung, die Kinderkrippe, Kindergarten und Schule mit Hort in einem Haus ver-
eint.                                                             Das Team der Internationalen Grundschule Crinitzberg und der Fremdsprachenkita „Spatzennest“ 

 

S e n i o r e n n a c h m i t t a g  
 

Der Dorfclub Bärenwalde lädt recht herzlich zum nächsten gemütlichen Beisammensein am 
Mittwoch, den 30. März 2011, um 14.30 Uhr 

in den Gasthof „Goldenes Lamm“, OT Bärenwalde ein.  
Auf vielfachen Wunsch konnten wir wieder Herrn Dr. Weichsel gewinnen, der über seine neuen Klettertouren berichten wird. 
Alle Seniorinnen und Senioren  der Gemeinde Crinitzberg sind dazu herzlich eingeladen.            Dorfclub Bärenwalde e. V. 

 

Die herzlichsten Glückwünsche zum Geburtstag 
 
 
 

Ortsteil Bärenwalde   Ortsteil Obercrinitz   
Frau Johanna Müller am  2. 3.  zum 71. Frau Christiane Friedrich am   1. 3.  zum 71. 
Herr Dr. Norbert Herzinger am  5. 3. zum 75. Frau Gudrun Malz am   4. 3. zum 72. 
Herr Johannes Fischer am  6. 3. zum 76. Herr Günter Petermann am   4. 3.  zum 71. 
Frau Regina Stegert am  6. 3. zum 73. Frau Irmgard Müller am   7. 3. zum 90. 
Frau Judith Georgi am 14. 3. zum 85. Frau Ilse Nötzold am   7. 3.  zum 86. 
Frau Renate Fröhlich am 18. 3. zum 78. Frau Hilde Hannusch am   9. 3.  zum 91. 
Herr Rolf Unger am 18. 3. zum 70. Frau Ursula Schlegel am 10. 3. zum 76. 
Frau Gertraude Matz am 20. 3. zum 81. Herr Rudolf Hölig am 14. 3. zum 86. 
Herr Werner Seifert am 20. 3. zum 73. Frau Magdalena Jehn am 14. 3. zum 75. 
Frau Anni Dahnke am 25. 3.  zum 87. Frau Liane Held am 16. 3. zum 77. 
Frau Ruth Mathias am 26. 3. zum 80. Frau Margarethe Zielke am 17. 3. zum 76. 
Frau Gerda Drescher am 30. 3. zum 78. Herr Horst Lorenz am 18. 3. zum 74. 
Frau Gerda Nüsing am 31. 3.  zum 89. Frau Edeltraut Linke am 19. 3.  zum 86. 
Frau Ursula Steiner am 31. 3.  zum 86. Herr Günter Schäfer am 19. 3.  zum 73. 
   Frau Elisabeth Mittag am 19. 3.  zum 72. 
   Frau Ingeburg Bachmann am 24. 3. zum 87. 
   Frau Gerda Klemm am 25. 3. zum 77. 
   Frau Elfriede Koch am 26. 3. zum 93. 
   Herr Reiner Flechsig am 26. 3. zum 73. 
   Frau Renate Flechsig am 26. 3.  zum 71. 
   Frau Gudrun Hentschel am 28. 3. zum 86. 
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Amtlicher Teil 
 

Bekanntmachungen 
 

Sitzungen des Gemeinderates  
10.03.2011 
 

19.30 Uhr Verwaltungs- und Bauausschusssitzung 
(Haus der Gemeinde OT Bärenwalde) 

24.03.2011 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung  
(Gasthof „Goldenes Lamm“, OT Bärenw.) 

Nähere Informationen zu den Sitzungen entnehmen Sie bitte den 
amtlichen Bekanntmachungstafeln in den Ortsteilen.  
 

Öffnungszeiten der Gemeinde Crinitzberg 
Die Gemeinde Crinitzberg (Haus der Gemeinde im Ortsteil Bären-
walde) ist zu folgenden Zeiten geöffnet:  

• Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
• Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr  

Bei dringenden Angelegenheiten melden Sie sich bitte im Service-
büro in der Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2 in 08107 Kirch-
berg bzw. telefonisch unter 03 76 02 / 83-0.  Pachan, Bürgermeister 
 

Sprechtage des Bürgermeisters 
• jeweils dienstags von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr im Haus 

der Gemeinde im OT Bärenwalde 
• jeden letzten Dienstag im Monat von 10 bis 12 Uhr im Haus der 

Gemeinde im OT Bärenwalde und von 16 Uhr bis 18 Uhr in der 
Kindertagesstätte im OT Obercrinitz 

 

Sprechtag der Friedensrichterin in Crinitzberg 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, den 15.03.2011, in der 
Zeit von 17 bis 18 Uhr im „Haus der Gemeinde“, Auerbacher Str. 51 
im OT Bärenwalde statt. 
 
Leerung gelbe Tonne:  11. und 25.03.2011 
 

Leerung Restmüll- u. Blaue Tonne: 28.02., 14. u. 28.03.11 

Walpurgisfeuer 2011 
In der Gemeinde Crinitzberg wurden für 2011 folgende Walpurgisfeuer 
genehmigt: 
Ortsteil Bärenwalde wird nur als kleineres Lagerfeuer am Gerätehaus 
durchführt. Für die Ortsteile Lauterhofen und Obercrinitz wurden die 
Genehmigungen für die bewährten Standorte ausgestellt.  
Ablagerungen durch die Bürger dürfen frühestens ab 23.04.2011 vorge-
nommen werden. Die Ablagerungen sind mit dem jeweiligen Verantwortli-
chen abzustimmen, deren Anweisungen strikt einzuhalten sind. 
Es dürfen nur unbehandelte Hölzer, Reisig und Baumverschnitt ab-
gelagert werden! 
Standorte und Verantwortliche: 
• OT Lauterhofen, Fläche neben Gerätehaus – Feuerwehrverein Lau-

terhofen, Verantwortlich: Vorsitzender Andre Müller oder Wehrleiter 
Bernd Baumann 

• OT Obercrinitz, Fläche neben Gerätehaus – Feuerwehrverein Ober-
crinitz, Verantwortlich: Vorsitzender Wilfried Gruner oder Wehrleiter 
Rolf Junghänel 

• OT Bärenwalde, Fläche neben Gerätehaus – Feuerwehrverein Bä-
renwalde e.V., Verantwortlich: Vorsitzender Thomas Raschke  

Bürger, die vor dem genannten Termin bzw. außerhalb der Annahmezei-
ten Ablagerungen vornehmen, müssen mit einem Ordnungsstrafverfahren 
rechnen.                                                             Pachan, Bürgermeister 
 

Rentenantrag rechtzeitig stellen 
Die nächsten Sprechstunden des Versichertenberaters der Deutschen 
Rentenversicherung finden am  

Mittwoch, 22.03., 26.04. und 10.05.2011, 
in der Schiedsstelle im Rathaus Kirchberg statt.  
Termine können unter Ruf 03 761 / 7622 3170 oder 0151 / 41 803 769 
vereinbart werden.    Karl-Heinz Madlung 
 

 
Zur 15. Gemeinderatssitzung des Gemeinderates der Gemeinde Crinitzberg am 27.01.2011  

im Gasthof Gruner OT Lauterhofen wurden folgende Beschlüsse gefasst: 
 

GR 1/2011 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen öffentlichen Sitzung folgenden 
Sachverhalt: Die Wahl der Friedensrichterin und ihrer Stellvertreterin wird öffentlich per Handzeichen durchgeführt. 

  

GR 2/2011 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg wählen auf der heutigen öffentlichen Sitzung für die Wahl-
periode 2011 – 2015 Frau Sigrid Taubert, wh. OT Lauterhofen, Lauterholzer Straße 14 abs., 08147 Crinitzberg in das Amt der 
Friedensrichterin. 

  

GR 3/2011 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg wählen auf der heutigen öffentlichen Sitzung für die Wahl-
periode 2011 – 2015 Frau Ramona Solbrig, wh. OT Obercrinitz, Bärenwalder Straße 6 abs., 08147 Crinitzberg in das Amt der 
stellv. Friedensrichterin. 

  

GR 4/2011 Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde Crinitzberg beschließen auf der heutigen öffentlichen Sitzung den Ent-
wurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 2011 der Gemeinde Crinitzberg und deren öffentliche Auslegung. 

 

Verträge zum Breitbandausbau in der Gemeinde sind unterschrieben 
Am 16.12.2010 wurde durch den Bürgermeister der Vertrag zum Ausbau der Breitbandversorgung (DSL) mit der Telekom Deutschland GmbH un-
terzeichnet. Damit steht dem Ausbau des Telefonnetzes der Gemeinde mit schnellem DSL nichts mehr im Weg.  
Allerdings gilt dies leider nur für die Ortsteile in Bärenwalde und Obercrinitz. Für den Ortsteil Lauterhofen konnte hier bisher noch keine Lösung ge-
funden werden, da unter den derzeitigen wirtschaftlichen Rahmenbedingungen, der vorhandenen telefonischen Infrastruktur (Lauterhofen wird vom 
Ortsnetz Kirchberg versorgt, Bärenwalde und Obercrinitz vom Ortsnetz Rothenkirchen) und der vergleichbar geringen Anzahl an Haushalten kein 
Anbieter bereit ist, ein entsprechendes  Angebot vorzulegen.  
Der Ausbau des Netzes in den OT Bärenwalde und Obercrinitz wird in den nächsten Wochen beginnen. Sichtbares Zeichen werden die Verlegung 
eines Glasfaserkabels (in bereits vorhandene Leerrohre) sowie die Errichtung von neuen DSLAM-Verteilern neben den bisherigen Verteilerschrän-
ken sein. Die Telekom Deutschland GmbH wird gemäß vorliegenden Vertrag die Umsetzung der Versorgung der Breitbandversorgung innerhalb 
eines Jahres abschließen. Voraussetzung für die Einhaltung dieser Frist ist aber, dass die Telekom die entsprechenden Standortzustimmungen für 
die Aufstellplätze der neuen Verteilerschränke erhält. Danach wird es nahezu jedem Haushalt der beiden Ortsteile in der Gemeinde möglich sein, 
einen Breitbandanschluss mit mindestens 2.000 kbit/s zu erhalten. In vielen Fällen wird die verfügbare Bandbreite diesen Wert um ein vielfaches 
überschreiten. Mit der angebotenen Glasfasertechnik ist eine Bandbreite bis zu 16.000 kbit/s möglich. 
An den vorhanden Hausanschlussleitungen werden durch diese Baumaßnahme dagegen keine Änderungen vorgenommen.  
Für Sie als Bürger der Gemeinde besteht daher zum jetzigen Zeitpunkt noch kein Handlungsbedarf. Vom Abschluss der Ausbaumaßnahme und 
dem Beginn der Vermarktung wird jeder Haushalt durch ein entsprechendes Anschreiben bzw. im Rahmen einer Informationsversammlung infor-
miert. Abschließend sei nochmals darauf hingewiesen, dass die Telekom vertraglich mit dem Netzausbau beauftragt wurde. Nach Fertigstellung des 
Breitbandausbaus bleibt es aber, so wie auch bisher, jedem Haushalt selbst überlassen, im Rahmen der verschieden Anbieter den für seine Be-
dürfnisse zugeschnittenen DSL-Vertrag auszuwählen.      Steffen Pachan, Bürgermeister 
 

Neues aus der Fremdsprachenkindertagesstätte 

„Spatzennest“                 Tel. 03 74 62 / 28 05 95 

 

Nachrichten aus der Fremdsprachenkindertagesstätte  

"Sunshine Kids“          Tel. 03 74 62 / 30 17 
 

Die nächste Schnupperstunde führen wir am Mittwoch, 02.03.11, 
15.00 - 16.00 Uhr durch.     L. Klemet, Leiterin der Kita „Spatzennest“ 
 

  

Der nächste Krabbelvormittag findet am Donnerstag, 24.03.2011, 
statt. Beginn: 9.30 Uhr         A. Spor, Leiterin der Kita „Sunshine-Kids“ 
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Förderung für Private, Unternehmen und Vereine - ILE-Förderung bis 2013 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, bereits seit Ende 2007 läuft das umfassende Förderprogramm der „Integrierten ländlichen Entwicklung“ (ILE). Bis 
einschließlich 2013 stellen der Freistaat Sachsen, der Bund und die Europäische Union finanzielle Mittel zur Verfügung, um die ländliche Region zu unter-
stützen und um unsere Dörfer und Gemeinden attraktiver und lebenswerter zu gestalten. 
Eine Vielzahl von Fördermöglichkeiten ermöglicht es auch Ihnen, Maßnahmen zur Sanierung alter Gebäude umzusetzen, so zum Beispiel für die Sanierung 
und den Umbau von Gebäuden zur Schaffung von Wohneigentum für junge Familien oder zu gewerblich genutzten Räumen. Ferner werden Projekte geför-
dert, bei denen Arbeitsplätze erhalten bzw. neue geschaffen werden. Nicht nur für Unternehmen, sondern auch für junge Familien ist eine Förderung zur 
Schaffung von Wohneigentum lohnenswert. Dabei ist zu beachten, dass es sich um eine Wieder- bzw. Umnutzung alter, leer stehender Bausubstanz han-
delt. Die Förderquote für die Wieder- oder Umnutzung von Gebäuden zur Schaffung eines Hauptwohnsitzes ist je nach Antragsteller und Maßnahme unter-
schiedlich. Junge Familien erhalten einen erhöhten Fördersatz von 45%. Für alle anderen Antragsteller beträgt die Förderquote 35%. In unserer Region be-
finden sich derzeit ca.145 Projekte in der Umsetzung bzw. sind fertig gestellt. 
Über diese Projekte und weitere Details zum ILE-Förderprogramm informieren wir Sie am: 

Dienstag, den 5. April 2011 um 19.00 Uhr im Speiseraum der ehem. Mittelschule Obercrinitz 
Ihr Bürgermeister Steffen Pachan und Ihre Zukunftsregion Zwickau e. V., Regionalmanagement, Erlmühlenstraße 15, 08066 Zwickau 

Damaris Falk (Tel.: 0375 533-650), Saskia Künzel (Tel.: 0375 533-651), Fax 0375 533-652, www.zukunftsregion-zwickau.de  
 

Aktuelle Informationen und Wissenswertes 
 

Ein Winterfest ohne Schnee? 
Ja, so war es! Wer hätte gedacht, dass innerhalb einer Woche der ganze schöne Schnee einfach so weg-
tauen würde? Doch dieser Umstand hat das Team vom Kindergarten/Hort „Spatzennest“ nicht davon ab-
gehalten, trotzdem ein Winterfest mit Eltern und Großeltern zu organisieren. Die Winterspiele wurden einfach 
in etwas abgewandelter Form in die Räume der Grundschule verlegt. So wurde aus dem Schlittenrennen ein 
Parkur, in denen die Väter ihre Kinder mit einer Decke zogen. Den fehlenden Schnee für die Schatzsuche im 
Freien tauschten wir mit Getreide aus und die Schneebälle durch Gummibälle. Die herausforderndste Station 
war sicher: „Der Pfad des Vertrauens“. Hier sollten sich die Eltern ganz auf ihre Kinder verlassen. Mit ver-
bundenen Augen (der Eltern oder Großeltern) führten die Kinder sie über Hindernisse, unter Tische und 
durch so manche Schwierigkeit hindurch. Da zeigte sich, wer ein eingespieltes Team war und wem es 
schwer fiel, seinem Kind einmal auf diese Weise zu vertrauen. Am Ende der Spielzeit gab es natürlich auch 
eine Siegerehrung und reichen Medaillenregen. Den Ausklang des Abends genossen alle Gäste mit einem 
warmen Getränk, einer Roster oder Stockbrot am Lagerfeuer. Auf diese Weise vermisste auch keiner mehr 

den Schnee und die meisten Besucher fanden, dass wir auch ohne Schnee ein schönes Winterfest verleben durften. 
Bedanken möchten wir uns ganz herzlich bei der Citybäckerei Kirchberg, der Landhof Hartmannsdorf und dem Sägewerk und Futterhandel Strobel 
für alle Unterstützung und Sachspenden. Der Erlös des Festes fließt in die Gestaltung der Außenanlagen und der Anschaffung neuer Spielgeräte 
ein.        Das Team des Spatzennestes, Lisanne Klemet (Leiterin) 

 

Information aus der Mittelschule Lengenfeld 
 

Anmeldung der Grundschüler für die 5. Klasse in Lengenfeld 
Die Schulanmeldung der kommenden Klassen 5 findet im Zeitraum von Montag, den 07.03.2011, bis Freitag, den 11.03.2011, im Sekretariat der 
Mittelschule „Gotthold Ephraim Lessing“ Lengenfeld, Schulstraße 2a (Hauptgebäude) statt. 

Termine der Anmeldung: 
Montag,  07.03.11 von 7.30 Uhr – 15.00 Uhr 
Dienstag, 08.03.11 von 7.30 Uhr – 18.00 Uhr 
Mittwoch, 09.03.11 von 7.30 Uhr – 15.00 Uhr 
Donnerstag, 10.03.11 von 7.30 Uhr – 15.00 Uhr 
Freitag,  11.03.11 von 7.30 Uhr – 13.00 Uhr 

Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung. 

Folgende Unterlagen sind mitzubringen 
- Bildungsempfehlung 
- Aufnahmeantrag  
- Zeugniskopie vom 1. Schulhalbjahr 2010/11 der Klasse 4 
- Kopie der Geburtsurkunde 

gez. Schulleitung 

 

Entdecke unsere Schule! 
Auf eine regelrechte Erkundungstour durch die beiden Gebäude der Mittelschule Lengenfeld be-
gaben sich am Sonnabend, dem 29.01.11 zahlreiche Besucher vor allem die Viertklässler der be-
nachbarten Grundschulen und deren Eltern. Und dies hatte seinen Grund, denn die Lehrer und 
Schüler luden zum Tag der offenen Tür ein und putzten ihre Schule besonders heraus. Eine Men-
ge gab es für die Kinder zu entdecken, zu bestaunen und auszuprobieren. Dabei standen den 
Gästen nette Schülerlotsen zur Seite, die sie durch die Schule begleiteten. Auf dem Rundgang 
sollten die Grundschüler sehr genau beobachten und aufmerksam sein, um die Rätselfragen, die 
sie eingangs erhielten, gut lösen zu können. Kleine Preise winkten am Ende zur Belohnung.  
In den Klassenzimmern und Fachkabinetten, die sehr schön ausgestaltet waren, wurden die ver-
schiedensten Angebote unterbreitet. Neben Schülerarbeiten und Unterrichtsmaterialien gab es 
auch Spiele, Quiz, Puzzle, Rätsel, Ausmalbilder und noch vieles mehr. Die naturwissenschaftli-
chen Fächer beeindruckten die Besucher mit chemischen Versuchen und physikalischen Experi-
menten. In Biologie erfuhr man etwas über die Funktionsweise des Mikroskops sowie über den 
Umgang und das verantwortungsvolle Halten von Haustieren.  
Auch die Ganztagsangebote präsentierten sich. So zeigten die Schüler voller Freude auf dem Ein-
rad den Gästen ihr Können und vollführten kleine Kunststücke. Die Trommelgruppe, die ihr „Domizil“ in der unteren Schule hat, begeisterte das Publikum mit 
den einstudierten Stücken. Des weiteren demonstrierten die jungen Sanitäter sehr eindrucksvoll Maßnahmen der „Ersten Hilfe“. Wer seinen Fitnesszustand 
testen wollte, der war im Zimmer 4 der oberen Schule genau richtig. Hier waren verschiedene Stationen aufgebaut, um Schnellkraft, Zielgenauigkeit, Ge-
schicklichkeit oder Reaktionsvermögen der Teilnehmer zu prüfen. Lisa Krauß und Theresa Mende aus der Klasse 7 hatten an der Station den Hut auf und 
alle Hände voll zu tun, den Andrang zu bewältigen. Auch wenn die beiden Schülerinnen ganz schön ins Schwitzen kamen, meisterten sie ihre Aufgaben fa-
belhaft. Für den absolvierten Test erhielt jedes Kind eine Urkunde und Gummibärchen.  
Ein „Schmuckstück“ der Schule ist das neu renovierte Schwimmbad. Aber neben der Besichtigung des Bades konnten auch die Schwimmvorführungen der 
Mädchen und Jungen bestaunt werden. Selbst an die allerjüngsten Gäste hatten die Lehrer gedacht. Ein Klassenzimmer wurde kurzerhand zum Spiel- und 
Aufenthaltsraum umfunktioniert. Hier betreute man die Kleinen und die Eltern konnten in Ruhe mit ihren älteren Kindern die Schule in Augenschein nehmen. 
So ein Schulrundgang machte natürlich hungrig und durstig. In der Cafeteria sorgten die Schüler der Klasse 10a für das leibliche Wohl der Gäste. Während 
die Kinder ihren Interessen nachgingen, nutzten die Eltern die Gelegenheit mit den Lehrern ins Gespräch zu kommen. Ob es nun Fragen zu Busabfahrtszei-
ten, zur LRS, Dyskalkulie, zu neuen Fächern in Klasse 5 oder Zusammensetzungen der Klassen gab, die Lehrer beantworteten alle Fragen ausführlich und 
waren kompetente Berater. Immer wieder gern gesehen sind auch ehemalige Schüler der Einrichtung. Es gab viel zu erzählen und Neues zu berichten.  
Lehrer und Schüler haben diesen Tag der offenen Tür bestens vorbereitet und alles gegeben, dass sich die Gäste in der Schule wohlfühlten.  
Wir danken allen Lehrern und Schülern für ihren persönlichen Einsatz und das würdige Präsentieren unserer Schule!    

Text: Heike Junghänel, Bild: Joachim Oelschlägel 
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Information aus der Mittelschule Kirchberg 
 

Schulanmeldung - Schuljahr 2011/12 in Klasse 5 der Mittelschule „Dr. Theodor Neubauer“ 
 

Werte Eltern, die Anmeldung der Schüler aus Klasse 4 der Grundschulen für die Klasse 5 der Mittelschule in Kirchberg, Dr.-Ziesche-Str. 1 ist im 
Sekretariat (1. Obergeschoss, Zimmer 112) zu folgenden Zeiten möglich: 

Samstag,  05.03.11 09.30 – 11.30 Uhr 
Montag,             07.03.11 07.30 – 18.00 Uhr 
Dienstag,       08.03.11 07.30 – 13.30 Uhr 
Mittwoch,      09.03.11 07.30 – 13.30 Uhr 
Donnerstag,  10.03.11 07.30 – 13.30 Uhr 
Freitag,              11.03.11  07.30 – 12.00 Uhr 

Bitte legen Sie folgende Unterlagen zur Anmeldung vor: 
1. Aufnahmeantrag (bitte im Teil B auch 2. Schulwunsch angeben) 
2. Original der Bildungsempfehlung 
3. Kopie der Halbjahresinformation Kl. 4 
4. Kopie der Geburtsurkunde 
Mit freundlichen Grüßen        Schubert, Schulleiter 

 

Sonnenfinsternis an der Neubauerschule 
 

Auch für die Schüler der Dr.Theodor-Neubauer-Mittelschule begann das neue Jahr mit 
einem seltenen astronomischen Ereignis – einer partiellen Sonnenfinsternis. Nachdem 
am 21.12. 2010 die Beobachtung einer Mondfinsternis 
wegen bedeckten Himmels ausfallen musste hatten die 
„Kirchberger Sterngucker“, eine Arbeitsgemeinschaft im 
Rahmen des Ganztagesangebots, diesmal das Glück auf 
ihrer Seite. Pünktlich nach Sonnenaufgang riss die Wol-
kendecke am Südosthimmel soweit auf, dass die bereits 
ein wenig vom Mond verdeckte Sonne sichtbar wurde.  
Im Obergeschoss der Schule hatten die Sterngucker ihr computergesteuertes 200 mm-
Spiegelteleskop aufgebaut und durch das offene Fenster auf die Sonne gerichtet. Natür-
lich nicht ohne vorher die Objektivöffnung mit einem Sonnenschutzfilter zu bedecken, 
denn der Blick auf die Sonne durchs Fernrohr ohne Schutzfilter kann das Augenlicht 
kosten! 
Während die Mitglieder der AG das Privileg hatten, schon während der Unterrichtszeit zu 
beobachten, nutzten viele Schüler die Pausen zum Beobachten, so dass sich auch 

schon einmal eine Schlange bildete. Wer wollte, konnte sich das Zustandekommen einer Finsternis auch noch einmal erklären lassen. Schon mög-
lich, dass diese Beobachtung für einige ein Anstoß war, im nächsten Schuljahr in der AG mitzuarbeiten.  

 

Mitarbeiter für Interviewertätigkeit für den Zensus 2011 gesucht! 
Ab 1. Januar 2011 wurde in Wilkau-Haßlau eine örtliche Erhebungsstelle für den Zensus 2011 eingerichtet. Die örtliche Erhebungsstelle ist zustän-
dig für die Durchführung der  Haushaltestichprobe und weiteren Befragungen in den Gemeinden: Crinitzberg, Hartenstein, Hartmannsdorf, Hirsch-
feld, Kirchberg, Langenweißbach, Lichtentanne, Mülsen, Reinsdorf, Wildenfels, Wilkau-Haßlau.  
Hierfür werden Erhebungsbeauftragte (Interviewerinnen und Interviewer) gesucht, die dann ab dem 9. Mai 2011 vor Ort zusammen mit den befrag-
ten Einwohnern die Fragebögen ausfüllen. Für die Befragungen erhalten die Erhebungsbeauftragten Aufwandsentschädigungen. Für jede erfolg-
reich geführte Befragung gibt es durchschnittlich 7,50 € pro Haushalt.     

Haben Sie Interesse an dieser Tätigkeit? 
• Sind Sie mindestens 18 Jahre? 
• Sind Sie zuverlässig und verschwiegen? 
• Sind Sie kommunikativ?  

• Sie sind zeitlich flexibel und können ab 9. Mai 2011 die Befragungen 
durchführen? 

• Sind Sie bereit an den Schulungen im März/ April teilzunehmen? 
Dann melden Sie sich bei uns! örtliche Erhebungsstelle: Landkreis Zwickau 1, Poststr.1,  08112 Wilkau-Haßlau  
   Zensus2011_wilkauhasslau@statistik.sachsen.de   Tel. 0375/6910-600…601,  Fax 0375/6910-604 

 
Für Blut gibt es keinen Ersatz – 

Blutspender gesucht 
Eine Blutspende macht den Spender zum Lebens-
retter, denn mit einer Blutspende von 500ml Blut 
kann bis zu drei Menschen geholfen werden. Da 

die gewonnenen und aufbereiteten Konserven nur begrenzt haltbar sind (35-42 Tage), werden 
immer viele Menschen gesucht, die bereit sind, regelmäßig Blut zu spenden. Der DRK-
Blutspendedienst versorgt ca. 75 % aller Kliniken mit Blutpräparaten und kann dieser Aufgabe 
nur gerecht werden, wenn sich immer genügend Blutspender finden – und das möglichst 
gleichmäßig über das Jahr verteilt. Die meisten Blutkonserven werden für die Behandlung von 
Krebspatienten benötigt. Danach kommt die Versorgung von Herz- und Kreislauf-Patienten, die 
Behandlung von Magen-Darm-Erkrankungen und Versorgung von Schwerstverletzten.  
Werden Sie zum Lebensretter und kommen auch Sie zur Blutspende. 

• Mittwoch, 02.03.2011, 15 – 19 Uhr in OBERCRINITZ,  
SOZIALES ZENTRUM Am Winkel 3 

• Montag, 21.03.2011, 16.00 – 19.90 Uhr in HIRSCHFELD, FFW Hauptstr. 44 
Ausweichtermine: www.blutspende.de oder 0800 11 949 11 
 

Das Deutsche Rote Kreuz informiert 
Für den Zeitraum Februar 2011 bietet der DRK-Kreisverband Zwickau e. V. den  

Erste-Hilfe-Kurs „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“ für Führerscheinbewerber 
an folgenden Terminen an:   Samstag, den 05.03. und 19.03.2011 
Die Kurse finden jeweils von 8.00 bis 15.00 Uhr im Schulungsraum der DRK-Geschäftsstelle, 
1. Stock, Max-Pechstein-Str. 11, 08056 Zwickau statt und kosten 20,00 €. Am Tag der Ausbil-
dung bieten wir zusätzlich den Sehtest zum festgesetzten Preis der Optiker an. 
Des weiteren finden die Kurse „Erste Hilfe für den LKW-Führerschein“  
zum Preis von 36,00 € an folgenden Terminen statt: 

Dienstag/Mittwoch:  01. bis 02.03., Montag/Dienstag 14. bis 15.03. und 28. bis 29.03.2011 
Bei Anmeldungen u. Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Geschäftsstelle (0375/8186011). 
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DIE WASSERWERKE ZWICKAU INFORMIEREN 
 

Trinkwasser läuft in Deutschland frisch, klar und appetitlich, in scheinbar beliebiger 
Menge aus dem Wasserhahn. Im Durchschnitt entnimmt jeder Bundesbürger täglich 
125 l Trinkwasser aus der öffentlichen Versorgung. Die Zwickauer sind besonders 
sparsam, sie gebrauchen im Durchschnitt 74 l pro Einwohner und Tag. 
Die Wasserwerke Zwickau GmbH betreibt ein Trinkwassernetz von rund 1470 km 
Länge mit den dazugehörigen technischen Anlagen.  
Um eine stabile Trinkwasserversorgung für unser gesamtes Versorgungsgebiet sicherzustellen, werden neben der Einspeisung von Fernwasser 
auch die eigenen Ressourcen – Trinkwasser aus Tiefbrunnen – genutzt.  
Die Wasserqualität ist somit von unterschiedlicher Herkunft und Beschaffenheit charakterisiert.  
 

Herkunft Versorgungsgebiete 
Fernwassernetz Südsachsen Zwickau, Werdau, Kirchberg, Wilkau-Haßlau, Wildenfels, Lichtentanne, Hartenstein, Hirschfeld,  

Crinitzberg, Hartmannsdorf , Langenweißbach, der östliche Teil der Stadt Crimmitschau, Lauterbach, 
Dänkritz, Lauenhain, Gemeinde Fraureuth 

Fernwassernetz Thüringen westliche Stadtteil von Crimmitschau, die Ortsteile Mannichswalde, Blankenhain , Langenreinsdorf  
sowie die Gemeinden Langenbernsdorf und Neukirchen 

 

Das Rohwasser wird aus Talsperren entnommen, im Wasserwerk über Filteranlagen zu Trinkwasser aufbereitet und nach Desinfektion in das Ver-
bundnetz eingespeist. 
 

Zweckverband Plauen Ortsteile Beiersdorf und Ruppertsgrün 
Tiefbrunnen in Mülsen St. Niclas Ortsteile der Gemeinde Mülsen und mit dem weiteren Netzverlauf auch die Zwickauer Ortsteile  

Schlunzig und Schneppendorf 
Tiefbrunnen Ortmannsdorf Ortsteil Ortmannsdorf 
Mischwasser aus Tiefbrunnen Mülsen St. 
Niclas und Fernwasser Südsachsen über 
den Hochbehälter Härtensdorf 

Gemeinde Reinsdorf, Stadtteil Zwickau-Oberhohndorf und Ortsteil Härtensdorf 

 

Trinkwasser enthält unterschiedliche Mengen und Arten an Mineralstoffen. Die Gesamthärte des Wassers gibt an, wie stark das Wasser mit Calci-
um- und Magnesiumionen versetzt ist. Folgende Trinkwasserhärten bestehen in unserem Versorgungsgebiet: 

• Fernwasser Südsachsen (aus den Talsperren des  
Erzgebirges)    weich  

• Zweckverband Plauen   weich 

• Fernwassernetz Thüringen   mittel 
• Tiefbrunnen in Mülsen /Ortmannsdorf  mittel 
• Mischwasser    weich/mittel 

Die Einteilung in die Härtebereiche – weich, mittel und hart – und ihre Zuordnung der Härtegrade ist gesetzlich festgelegt. Die Härte des Wassers 
hat auch einen entscheidenden Einfluss auf die Dosierungsmenge des Waschpulvers oder des Einsatz von Enthärtersalz beim Geschirrspüler. Bei 
weichem Wasser kann man bei richtiger Dosierung einiges sparen. 
Die Trinkwasserverordnung bestimmt die zu untersuchenden mikrobiologischen und chemischen Parameter sowie die Häufigkeit der Trinkwasser-
überwachung. Regelmäßige Kontrollen finden nicht nur am Ausgang des Wasserwerkes und in den Speicheranlagen statt, sondern werden im ge-
samten Netzbereich an repräsentativen Probenahmestellen vorgenommen. Zusätzlich werden hoheitliche Kontrollen durch das Gesundheitsamt 
durchgeführt. 
So werden jährlich über 1000 Trinkwasserproben im Wasser- und Umweltlabor der Südsachsen Wasser GmbH auf ihre mikrobiologische und che-
mische Beschaffenheit überprüft. Nähere Informationen z.B. zu den einzelnen Qualitätsparameter in unserem Versorgungsgebiet erhalten Sie auch 
im Internet unter www.wasserwerke-zwickau.de.. 
Darüber hinaus werden Informationen über Zusatzstoffe und deren Einsatzzweck im Amtsblatt Landkreis Zwickau einmal jährlich veröffentlicht. 
Nächster Termin ist der 23.02.2011.         Ihre Wasserwerke Zwickau 

 
Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen informiert:  

Fortbildungsveranstaltungen für Waldbesitzer 
 

Im ersten Halbjahr 2011 können Waldbesitzer an einer Vielzahl von Fortbildungen und Exkursionen teilnehmen.  
Interessenten melden sich bitte an unter: Forstbezirk Plauen Telefon (03741) 104800 oder poststelle.sbs-plauen@smul.sachsen.de  
 

Thema Datum Uhrzeit Treffpunkt Hinweis 
25.03.2011 13.00 Uhr Walderlebnisgarten Eich,  

08233 Treuen/ Eich 
ca. 3 Std. 

Anwuchserfolg bei Forstkulturen - Pflanzverfahren 
und Pflanzenqualität 01.04.2011 13.00 Uhr Europaratstr. 11, 08523 Plauen 

(Behördensitz) 
 

Exkursion zur Forstbaumschule Zech  
(ca. 35 km von Plauen entfernt) 

21.05.2011 9.00 bis 
14.00 Uhr 

Europaratstr. 11, 08523 Plauen 
(Behördensitz) 

Anreise mit  
eigenem PKW 

Einsatz, Wartung und Pflege von Freischneidern 
in der Waldarbeit 

  Termin nach Bedarf mind. 5 Teilnehmer 

Grundlehrgang Motorsägenarbeit 
14./15. oder 
21./22.03.11 

 
 

08485 Lengenfeld /  
OT Schönbrunn, Gasthof  

weitere Termine auf Anfrage 

Aufbaulehrgang  
Wartung und Pflege der Motorsäge 

09.04.2011 9.00 Uhr Forstliche Ausbildungsstätte, 
08262 Morgenröthe-Rautenkranz 

 

Grundsätze der Waldpflege - Von der Jungwuchs-
pflege bis zur Altdurchforstung 

15.04.2011 14:00 Uhr Walderlebnisgarten Eich  
in 08233 Treuen/ OT Eich 

Vortrag und Exkursion 

Tagesexkursion des Sächsischen Forstvereins in 
den Stadtwald Zwickau 

16.04.2011 10:00 Uhr Städtische Revierförsterei  
08060 Zwickau, Karl-Keil-Str. 41 

 

Anforderungen an die Holzsortierung und  
-vermessung bei der Holzernte mit Forsttechnik 
und Motorsäge  

05.05.2011 13:00 Uhr 08239 Bergen,  
Alter Bahnhof  

Exkursion 

Verkehrssicherung im Wald - Rechte und Pflichten 
für Waldbesitzer 

21.06.2011 18:00 Uhr Europaratstr. 11, 08523 Plauen 
(Behördensitz) 

Vortrag vom Justiziar des 
Staatsbetriebes Sachsenforst 

Exkursion im Privatforstbetrieb:  
Wiedereinführung der Weißtanne als Mischbaum-
art im vogtländischen Kleinprivatwald 

10.09.2011 9:30 Uhr 
bis 12:30 
Uhr 

08239 Bergen 
Gaststätte "Am Streuberg"  

Privatforstbetrieb "Unterer Jä-
gerswald Bergen" 

Exkursion ins Sägewerk der Firma Klausner Holz 
Thüringen in Friesau 

September/ Oktober,  
bei Interesse Voranmeld. 

Europaratstr. 11, 08523 Plauen 
(Behördensitz) 

Anreise mit eigenem PKW, Teil-
nehmerzahl max. 15 Personen 
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Ev.-lutherische Kirchgemeinde Obercrinitz        Crinitztalstr. 80 
Ev.-freikirchliche Gemeinde Obercrinitz               Crinitzweg 21 
Landeskirchl. Gemeinschaft Obercrinitz               Crinitztalstr. 47 

 

Wir laden herzlich  
zu unseren Veranstaltungen  

ein: 
 

Gottes- 
dienste am  
Sonntag 

  8.45 Uhr 
10.00 Uhr 
15.00 Uhr 

bzw. 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche  
Gottesdienst der Ev.-freikirchl. Gemeinde  
Gottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft  

Bibelstunden  dienstags 14-tägig 19.30 Uhr in der LKG 
  mittwochs  19.30 Uhr in der EFG 
  im Pfarrhaus sh. Gemeindebrief 

Kindertreff Chöre mittwochs 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Kirche sonntags während des Gottesdienstes  donnerstags 20.00 Uhr in der LKG 
EFG sonntags  10.00 Uhr Jungschar + Kinderkreis  montags  19.30 Uhr Posaunenchor im Pfarrhaus 
LKG sonntags  10.30 Uhr Kids-Treff            Eltern-Kind-Kreis: Wir laden euch herzlich zum „Krümel-Kreis“ ein! 
 dienstags 17.00 Uhr TEENIECLUB  
Die Jugend trifft sich: samstags 19.30 Uhr im JOJO 

Alle 14 Tage dienstags 9 Uhr im Haus der Ev.-Freikirchl. Gemeinde Obercrinitz. Wir wol-
len gemeinsam frühstücken, singen, nachdenken, spielen u. basteln. 

 

 

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Ev.-luth. Kirchgemeinde Bärenwalde 

So. 27.02. 
 
So. 06.03. 
 
So. 13.03. 

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Bärenwalde,  
                 KV, und Kindergottesdienst  
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Hartmannsdorf, 
                Pf. i. R. Näser, und Kindergottesdienst 
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Bärenwalde, 
                Pf. i. R. Rothe u. Kindergottesdienst 

So. 20.03. 
Sa. 26.03. 
So. 27.03. 
So. 03.04. 
 

08.30 Uhr Gottesdienst  
19.30 Uhr Lobpreisgottesdienst 
10.00 Uhr Gottesdienst u. Kindergottesdienst  
08.30 Uhr Gottesdienst 

 

Bibelstunde Lichtenau Mi. 16.03., 14.30 Uhr 
Kirchenvorstand  Mi. 16.03., 19.30 Uhr  
Frauendienst Mi. 02.03., 15.00 Uhr  
Mütterkreis  Fr. 04.03., 19 Uhr Weltgebetstag 
Konfitage  Sa. 19.03. 9.00 Uhr gemeinsam in Obercrinitz 
 Konfifreizeit Kl. 8: 03. – 06.03. in Selbitz 

Regelmäßige Veranstaltungen 
 

Posaunenchor  montags 18.30 Uhr  
Kirchenchor  dienstags 20.00 Uhr 
Gebetskreis  donnerstags 19.30 Uhr  
Kinderchor  freitags 15.00 Uhr  
Bandprobe  freitags 19.30 Uhr  
Junge Gemeinde samstags 19.00 Uhr 

 

Hauskreis  
• Nach Vereinbarung  

(bei Familie Günther  
Stangengrün) 

• letzter Freitag im Monat,  
jew. 20.00 Uhr  
(bei Familie Thiemann) 

 

V e r a n s t a l t u n g s t i p p s  • FireAbend am Sonnabend, 26. März 2011, 19.30 Uhr, in der Bärenwalder Kirche  
• Fireabend in a Pub am Freitag, 11. März 2011, 19.00 Uhr, ehemalige BHG Bärenwalde 

Pfarramt: Auerbacher Str. 53, OT Bärenwalde; Tel./Fax; 037462/3308 
e-mail: kanzlei@kirche-baerenwalde.de, Internet: www.kirche-baerenwalde.de  
Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei: montags bis donnerstags 9 bis 12 Uhr 

Sprechzeiten Pfarrer: mittwochs 9 bis 11 Uhr u. nach Vereinb. 
Pfr. Wachsmuth: Tel./Fax: 037602/6068 
e-mail: pfarrer@kirche-baerenwalde.de 

 

 
 

Röm. kath. Kirche, Kirchberg, Neumarkt 23,  
Tel. 037602-6325 

Ev.-freikirchliche Gemeinde 
- Brüdergemeinde 

OT Bärenwalde, Bergstr. 16  Sonntags* um 9:00 Uhr u. mittwochs um 17:00 Uhr Hl. Messe.  
*Immer am zweiten Sonntag im Monat, 10 Uhr Hl. Messe, also 13.03.2011,  

Sonntag 
 

Mittwoch 

10.00 Uhr 
10.00 Uhr 
19.30 Uhr 

 Predigtgottesdienst Kin-
dergottesdienst 
Bibelstunde 

 Außerdem: 
 
Weitere aktuelle 
Meldungen u. 
Berichte finden 
Sie auf unserer 
Homepage 
www.maria-
friedenskoenigin. 
de 

28.02. 
04.03. 
08.03. 
20.03. 
 
21.03. 
22.03. 
23.03. 
24.03. 

15.00 Uhr Senioren-Nachmittag 
Kranken- und Hauskommunion 
10.00 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim „Am Borberg“ 
09.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Pfarrversammlung  
                 und Fastenessen 
19.30 Uhr Ökum. Bibelwoche in der röm. kath. Kirche 
19.30 Uhr in der ev.-meth. Kirche 
19.30 Uhr in der ev.-luth. Kirche 
19.30 Uhr in der röm. kath. Kirche 

 

 

 

• Girls and Boys 
• 3. bis 7. Klasse 
• jeden Freitag 17 Uhr 
• Teen-Kreis 
• ab 8. Klasse 
• jeden Sonnabend 19 – 22 Uhr 

 

e-mail: info@maria-friedens-koenigin.de. Sie erreichen Pfarrer, Br. Vitus, unter 0160-500 96 17. 

 

Jugendcafé JoJo – Teenieclub - Allianzjugend Crinitzberg CVJM e.V. 
 

 

vom Mittwoch 30.03.2011 
bis Samstag 02.04.2011 

 

Wo?:    „in der Turnhalle Obercrinitz“ 
 

Was ist das?:  „der größte Jugendgottesdienst  
Europas, live aus der Porsche-Arena in Stuttgart“ 

 

 

Was gibt's da?:    „Essen, Trinken, Spaß, Spiele, Fragen, Antworten, Erzähler, Zuhörer, …“ 
 

Wer kann da kommen?:  „Alle Jugendlichen ab 14“ 
 

Ist das langweilig?:   „Auf keinen Fall! Aber finde es selbst heraus!“ 
 

Gibt’s da auch Musik?:  „JA! Jeden Abend HAUSGEMACHT und live aus der Porsche-Arena“ 
 

Weitere Informationen?:  unter obercrinitz.macht-jesushouse.de oder jesushouse.de 

 

Jugendabend samstags 19.30 Uhr im JoJo für junge Leute ab 14 Jahren. Leute treffen - essen - gemeinsam Gott loben - lernen, dass die Bi-
bel nicht nur ein Buch für ältere Leute ist. - Fragen stellen u. Antworten bekommen - Neues entdecken u. Veränderung wagen! 

Teenieclub dienstags 17.00 – 18.30 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft Obercrinitz für alle Kids 4. - 7. Klasse 
Infos und Kontakt:  www.o4j.de / jojo-jugendcafe@web.de / cvjm-crinitzberg@gmx.de 

 

I M P R E S S U M – 18. Jahrgang, 2. Ausgabe,  
Herausgeber: Gemeinde Crinitzberg, Bürgermeister Steffen Pachan;  
Anschrift: Auerbacher Str. 51, 08147 Crinitzberg, Tel. 037462/3292, Fax. 28 161;  
Verantwortlich für den Inhalt: Frau Werner;  
Internet: www.crinitzberg.de; e-mail: gemeinde@crinitzberg.de 
Herstellung: Druckerei Müller, OT Obercrinitz; Vertrieb: BLICK Zwickau 
Das Amtsblatt wird an alle Haushalte kostenlos verteilt. Für nicht  oder nicht rechtzeitig veröffentlichte An-
zeigen wird kein Schadensersatz geleistet. Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die Meinung 
des Herausgebers/Verantwortlichen wiedergeben.  
Das Gemeindeblatt Crinitzberg erscheint einmal im Monat, jew. am letzten Donnerstag des Monats. 

Nächster  
Redaktionsschluss: 

18.03.2011 
Anzeigen per e-mail unter  

werner-hauptamt@kirchberg.de 
Nächster Erscheinungstag:  

31.03.2011 
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K O H L E P R E I S E 
Wir liefern Ihnen 
jede gewünschte 

Menge, 
Alle Preise beinhalten Mwst. 
und Anlieferung 
Deutsche Brikett (1. Qualität) 
Deutsche Brikett (2. Qualität) 

ab 2,00 t 
€ / 50 kg 
���� 10,30 
����   9,30 

ab 5,00 t 
€ / 50 kg 
����   9,30 
����   8,30 

auch Koks 
Steinkohle 

Bündelbrikett 
Brennholz. 

Kohlehandel Schönfels 
FBS GmbH 

Tel.: 037607 / 17828 

Nachruf 
 

Die Kameradinnen und Kameraden 
des Kreisfeuerwehrverbandes Zwickauer Land e.V. 

trauern um ihren Kameraden und Kreisbrandmeister a. D. 
 

Hauptbrandinspektor 

Jürgen Fischer 
 

der am 06. Februar 2011 im Alter von 78 Jahren verstarb. 
 

Jürgen Fischer war als Kreisbrandmeister maßgeblich an 
dem Aufbau und der Gestaltung des Feuerwehrwesens im 
Landkreis Zwickau beteiligt. 
Als Gründungsmitglied, Ehrenmitglied und langjähriges Mit-
glied im Vorstand des Kreisfeuerwehrverbandes Zwickauer 
Land e.V. hat er die Feuerwehrverbandsarbeit mitgestaltet. 
Wir verlieren mit Jürgen Fischer nicht nur einen sehr 
verdienten Feuerwehrkameraden, sondern auch einen guten 
Freund, dessen Rat wir nun vermissen werden. Kamerad 
Fischer wird uns allen unvergessen bleiben. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und seinen 
Familienangehörigen. 
 

Matthias Hofmann  Thomas Wende 
Vorsitzender des  Kreisbrandmeister 
KFV Zwickauer Land e.V. Landkreis Zwickau 

Nachruf 
 
 

Die Kameradinnen und Kameraden 
der Ortsfeuerwehr Obercrinitz  
trauern um ihren Kameraden  

 

Hauptbrandinspektor 

Jürgen Fischer 
 
 
 

Jürgen hat sich in unserer Wehr unermüdlich für die Belange 
der Feuerwehr eingesetzt. Als Vereinsmitglied des Feuer-
wehrvereins Obercrinitz war er bis zuletzt aktiv tätig. 
 

In seiner langjährigen Tätigkeit als Gemeinderat der 
Gemeinde Obercrinitz hat er sich nicht nur für die Belange 
des Brandschutzes, sondern auch für das Allgemeinwohl der 
Einwohner eingesetzt.  
 
 

Wir verlieren mit Jürgen nicht nur einen aktiven Kameraden, 
sondern auch einen guten Freund.  
 

Er wird uns allen unvergessen bleiben. 
 
 
 
 
 

Steffen Pachan Tom Gierth Rolf Junghänel 
Bürgermeister Gemeindewehrleiter Ortswehrleiter 

 
Auerbacher Str. 2a, 08147 Crinitzberg OT Bärenwalde 

Tel. 03 74 62 / 41 29 Fax 03 74 62 / 41 22 
www.schott.go1a.de autoservice-1a-schott@t-online.de 

 
Unsere Angebote: 

• Allradfahrzeuge 4x4 bis 3.5 t (auch abseits der Straße) 
• Neu- und Gebrauchtwagenhandel 
• Reparatur PKW und Transporter 
• Unfallinstandsetzung 
• Reifen – Reifenservice – Einlagerung 
• Autoglas – Reparatur – Austausch 
• Bremsen-/ Fahrwerk-/ Sicherheitscheck 
• Klimaanlagenservice 
• HU / AU Frühling-/ sommer-/ Wintercheck 
• Hohlraumkonservierung (Elaskon) 
• Leichtkraftfahrzeuge 45 km/h 
• Hol- und Bringeservice 

Gewerberäume in Crinitzberg 
 

Die City-Bäckerei wird die Filiale im Haus der Gemein-
de Crinitzberg auf eigenen Wunsch zum 21.02.2011 
schließen. 
 

Die Gemeinde ist im Sinne aller Einwohner sehr 
daran interessiert, einen Nachnutzer für diese 
Räumlichkeiten als Verkaufsstelle wieder zu finden. 
 

Vielleicht können Sie uns, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, hierbei mithelfen.  
 

Ihre Vorschläge nehme ich unter Tel. 037462/3292 
gerne entgegen.      Steffen Pachan, Bürgermeister 

Kinderklamotten-Basar 
„Alles aus 2. Hand“ 

 

Wo? Hartmannsdorf 
            Landeskirchliche Gemeinschaft, Dorfstr. 80 
Wann?   Freitag, Samstag, den 25.03. / 26.03.2011 
            Freitag       17. 00 – 19.00 Uhr 
             Samstag      9.00 -   11.30 Uhr 
Ansprechpartner:     S. Schnabel  (037602) 18923 
                                 B. Schramm  (037602) 67744 

 

2. „Wolfstag“ am 06.03.2011 
 
 

10.00 Uhr  Tierpfleger-Treff am Wolfsgehege  
Unsere Tierpfleger füttern die Wölfe und beantworten Fragen 

11.00 Uhr  Vortrag von Frau Annegret Grimm:  
„Verhaltensbeobachtungen am ersten Hirschfelder Wolfsrudel“ 

11.30 Uhr  Vortrag von Herrn Michael Hopf: „Der Wolf in Sachsen – auch im Landkreis Zwickau?“ 
14.00 Uhr  Vortrag von Frau Annegret Grimm:  

„Verhaltensbeobachtungen am ersten Hirschfelder Wolfsrudel“ 
14.30 Uhr   Vortrag von Herrn Michael Hopf: „Der Wolf in Sachsen – auch im Landkreis Zwickau?“ 
 

Anschließend Diskussion  
Alle kleinen Besucher können sich zum „Wolf“ oder einem anderen Tier schminken lassen, malen 
oder basteln.                                                                                Ramona Demmler, Tierparleiterin 

Tierparkstr. 3, 08144 Hirschfeld Tel. 037607 / 5239 Fax: 037607 / 85661, e-mail: tierpark@hirschfeld-sachsen.de 
 



Gemeindeblatt Crinitzberg Februar 2011 Seite 8 
 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
   
 

Sozialstation Obercrinitz 
 

 

Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg;  

Tel.: 037462 / 284-0; Fax: 037462/284-112 

E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de 

www.sozialstation-obercrinitz.de 

 
 

Unser ambulanter Pflegedienst ist rund um die Uhr in Fragen  

• der häuslichen Alten- und Krankenpflege, 

• der Verhinderungs-/Urlaubspflege -  

Reservieren Sie doch schon jetzt, 

• den Betreuungsleistungen bei Ihnen zu Hause, lt. Pflege-

ergänzungsgesetz, 

• dem Fahr- und Begleitdienst und 

• des Betreuten Wohnens in Obercrinitz Am Winkel 3 bzw. 

in Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 

für Sie da. 
 

WICHTIG.  Wir könnten Ihr Ausbildungsbetrieb 

zum/zur Altenpfleger(in) sein. 

Naturstein Jäschke   -   Grabmale 
Winterrabatt auf alle neuen Grabanlagen 

 

               Unsere Leistungen: 
 

 

 

 

 
 

• Grabmaloberteile individuell gearbeitet 
• Grabmaleinfassungen, Abdeckungen 
• Kissensteine, Bücher 
• Aufarbeitung der vorhandenen Anlagen 
• Versetzleistungen 

 
 

• Küchenarbeitsplatten 

• Treppen 

• Fensterbänke 

• Natursteinbäder  
• Fassaden etc. 

 
 

 

Lichtenauer Str. 6 – Gewerbepark – 08238 Stützengrün – Tel. 03 74 62 - 63 65-0 
Montag – Freitag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr 

 

Partyservice „Ars Vivendi“ 
Mathias Herold 
Auerbacher Str. 93 

08147 Crinitzberg OT Bärenwalde 
Telefon: 03 74 62 / 58 89 

 

• Verschiedene kalt-warme 
Büffets z. B. 

 � Ungarisches Büfett 
� Italienisches Büfett 
� Mediterranes Büfett 
� Griechisches Büfett 
� Bratenvariation 
� Bauernbüfett 
� Französisches Büfett 
� Asiatisches Büfett 
� Partybüfett 

• Mittagsmenüs 
• Belegte Brötchen /  

  Sandwiches / Canape‘s 

 

 
 

Herold’s 
Kaufmannsladen 

• Lebensmittel 
• Getränke/Wein/Spirituosen 
• Drogerieartikel 
• Obst und Gemüse 
• Präsente 

geöffnet: 
Mo – Fr 9.00 – 12.00 Uhr 

 

Gasthof „Goldenes Lamm“  
Bärenwalde   -   Tel. 03 74 62 / 54 10    

-  seit 1927  - 
 Inh. G. Günther 

Vereinslokal des Rassegeflügel- und 
 Kaninchenzuchtvereines Bärenwalde 1871 e. V. 

 

 

Wir möchten Sie vom  
25. bis 28. Februar 2011 

zum traditionellen 

Bockbier mit Schlachtfest 
recht herzlich einladen. 

 

 
Besuchen Sie uns, wir freuen uns auf Sie. 

Ihr Team vom „Goldenen Lamm“ 
 

 
 

Unsere Preistipps  
für den Zeitraum 24.02. – 05.03.2011 

 
 

Wernesgrünerr 20x0,5 3,10 Pfand 10,49 € GP 1,05 €/l 
     

Beck’s Pils 
 + alkoholfrei 

 
20x0,5 

 
3,10 Pfand 

 
10,99 € 

 
GP 1,10 €/l 

     

Volvic Naturelle 6 x 1,5 3,00 Pfand 4,49 € GP 0,49 €/l 
     

Kulmbacher 
 Edelherb 

+ 4 Fl. gratis 

 
20 x 0,5 

 
3,42 Pfand 

 
11,99 € 

 
GP 1,20 €/l 

     

Jever Pils + Fun 20 x 0,5 3,10 Pfand 11,99 € GP 1,20 €/l 
 

 

Unsere Öffnungszeiten: 

Mo bis Fr. 10.00 - 18.30 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

Obercrinitzer Str. 18  
08147 Crinitzberg   

Tel. und Fax:
037462/280989

Gasthof  
„Dörfels Neue Welt“ Obercrinitz 

 

Tel. 037462/3794 
 

 

lädt herzlich ein zum 

Schlacht- und Bockbierfest 
vom 18. bis 21. März 2011 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 


